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Der Weg zum 
Abitur

Qualifikationsphase
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Fachhochschulreife (schul. Teil)Der Weg zum 
Abitur
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Verweildauer in der Oberstufe
• Der Besuch der gymnasialen Oberstufe dauert in der 

Regel drei, wenigstens zwei und höchstens vier Jahre. 

• Der Zeitraum eines eingeschobenen 
Auslandsaufenthalts wird meist nicht auf die 
Höchstverweildauer von 4 Jahren angerechnet. 
Ausnahme: direkter Eintritt in die Q-Phase

• Die Höchstverweildauer von vier Jahren kann 
überschritten werden, um eine nicht bestandene 
Abiturprüfung zu wiederholen.

Regelfall:

Wiederholung 
einer 
Jahrgangsstufe 
möglich:

Abiturjahrgang 2029
BL: Herr Mayer und 
Herr Troost



Auslandsaufenthalt (privat organisiert)

Ansprechpartnerin für weitere Informationen: Frau Hagel

Regelfall

Die Q-Phase darf nicht 
unterbrochen werden!

2026/27 2027/28 2028/29 2029/30

2029

2030

2030



Abitur/Fachabitur - Vergleich Schulformen

• Unterschiede Gesamtschule – Gymnasium?  

 Fachlich keine! Gleiches Ziel Abitur bzw. Fachabitur, gleiche Abiturprüfungen => gleichwertiges 
Abitur/Fachabitur!

 Wege zum Ziel „Abitur“ von Schule zu Schule unterschiedlich, Unterschiede aber i.d.R. vom 
Schulprofil und weniger von der Schulform abhängig.

 Schülerschaft an der Gesamtschule ist heterogener, keine bestehende Gruppe mit sehr wenigen 
Neuen, etwa die Hälfte der Schüler:innen kommt neu hinzu



Abitur/Fachabitur - Vergleich Schulformen

• Unterschiede Gesamtschule/Gymnasium – Berufskolleg/berufliches Gymnasium?  

 Jedes Berufskolleg besitzt eine berufliche Ausrichtung, z.B. Maschinenbau, 
Wirtschaft. Diese wird mit Eintritt in die Jahrgangsstufe 11 gewählt.

 Aus der beruflichen Ausrichtung resultiert ein unterschiedliches (Leistungs-) 
Kursangebot. Z.B. Berufskolleg für Wirtschaft: ein Leistungskurs BWL + ein 
Leistungskurs Mathematik, Deutsch oder Englisch. Einige Fächer werden 
möglicherweise gar nicht angeboten (z.B. Biologie, Leistungskurs Sport…).

 Die einzelnen Fächer sind inhaltlich ebenfalls an der beruflichen Ausrichtung 
orientiert. 



Planung der Schullaufbahn
• Schullaufbahnentscheidungen können nur dann sinnvoll 

getroffen werden, wenn die Schullaufbahn mit mehreren 
Optionen ganz bis zum Ende gedacht wird.  

• Besonders wichtig: Folgekursprinzip

 Nur die bereits zu Beginn der Einführungsphase belegten 
Kurse können später Abiturfach werden.

 Nur in wenigen Fällen können in der Qualifikationsphase 
Kurse gewählt werden, die in der EF nicht belegt wurden 
(Projektkurse, Literatur, Zusatzkurse Geschichte/SoWi). 
Diese können aber nicht Abiturfach werden.



Fremdsprachenkenntnisse
• Für die Zulassung zum Abitur müssen Kenntnisse in zwei 

Fremdsprachen nachgewiesen werden.
• Bedingung: in der Sekundarstufe I mind. 4 Jahre Unterricht

• z.B. Englisch ab Klasse 5: Bedingung für eine FS erfüllt
• Spanisch ab Klasse 7: Bedingung für weitere FS erfüllt
• Niederländisch ab Klasse 9: ein weiteres Jahr (EF) ist 

notwendig

• Wurde in der Sekundarstufe I nur eine Fremdsprache 
erlernt, so muss in der Oberstufe eine neu einsetzende 
Fremdsprache belegt werden. Umfang: 3 Jahre, 4 
Wochenstunden. 
Wahlmöglichkeit: Niederländisch (oder Spanisch)



Schwerpunkt

• Die neu einsetzende Fremdsprache kann auch gewählt werden, um 
einen sprachlichen Schwerpunkt zu bilden.

• Beispiel:
 Englisch ab Klasse 5
 Spanisch ab Klasse 7

 Niederländisch ab EF und Englisch fortgeführt => sprachlicher Schwerpunkt

• Bei nur einer Fremdsprache: naturwissenschaftlicher Schwerpunkt!

Abiturbedingung (mind. 4 Jahre) erfüllt



Aufgabenfeld I Sprachlich-literarisch-
künstlerisch

Deutsch, fortgeführte FS (E, NL), Kunst,
evtl. Niederländisch oder Spanisch ab EF

Aufgabenfeld II Gesellschaftswissenschaftlich Eine Gesellschaftswissenschaft (Geschichte, 
Erdkunde, Sozialwissenschaften)

Aufgabenfeld III Mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisch

Mathematik
Eine Naturwissenschaft (Biologie, Chemie, 
Physik)

Außerhalb der 
Aufgabenfelder

Religion oder Philosophie
Sport

Schwerpunktfach Sprachlicher Schwerpunkt

oder

Naturwissenschaftlicher 
Schwerpunkt

Zweite Fremdsprache (Niederländisch oder 
Spanisch)

Zweite Naturwissenschaft (Biologie, 
Chemie, Physik)

Pflichtbelegung in der Einführungsphase

=> 9 bzw. 10 Kurse im Pflichtbereich



Grundkurse 3 WStd., neu einsetzende Fremdsprache 4 WStd., Vertiefungsfächer 2 WStd.

Ein Fachwechsel (Ausnahme Vertiefungskurs) ist zum Halbjahr nicht möglich.



Weitere Kurse aus dem Wahlbereich

• Es können gewählt werden, z.B.
 weitere Gesellschaftswissenschaften
 weitere Naturwissenschaften
 Vertiefungsfächer

• Vertiefungsfächer 
 werden angeboten in Mathe, Deutsch, Englisch
 dienen der individuellen Förderung
 können gewechselt werden
 werden nicht benotet und gehen nicht in die Versetzung ein



Schwerpunktsetzung 
noch frei gehalten

Niederländisch (N8)



Mündliche und schriftliche 
Grundkurse

• GKM: mündlicher Grundkurs 
 die Note wird zu 100 % aus der sonstigen Mitarbeit 

gebildet
• GKS: schriftlicher Grundkurs
 es werden je nach Fach 1 bis 2 Klausuren pro Halbjahr 

geschrieben, Dauer jeweils 90 Minuten 
 die Note wird zu 50 % aus der sonstigen Mitarbeit und 

zu 50 % aus dem Ergebnis der Klausur(en) gebildet



Mündliche und schriftliche 
Grundkurse
 In der EF müssen schriftlich belegt werden: Mathematik, 

Deutsch, Fremdsprachen, eine Gesellschaftswissenschaft, 
eine Naturwissenschaft.

 Empfehlenswert ist es, Fächer, die als Abiturfächer in Frage 
kommen, schriftlich auszuprobieren.

 In Mathematik und Deutsch wird in der EF.2 eine Klausur 
landeseinheitlich zentral geschrieben.

 Die Fachlehrer informieren jeweils am Quartalsende über 
den Leistungsstand (=> Laubahnberatung).



Deutsch

Fremdsprache

KunstKunst
Literatur

eine Gesellschaftswissenschaft

ggf. Zk Geschichte

ggf. Zk SoWi

Mathematik

eine Naturwissenschaft

Religion oder Philosophie

Sport

Schwerpunktfach (2. Fremdsprache oder 2. Naturwissenschaft)

Projektkurs

oder

EF.1 EF.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2Ausblick auf die 
Qualifikationsphase

Pflichtfächer und 
Mindestbelegung in der 
Übersicht



Ausblick auf die 
Qualifikationsphase

• Unterricht in 2 Leistungskursfächern (je 5 
Std./Woche) und mind. 7 bzw. 8 Grundkurs-
fächern (je 3 Std./Woche bzw. 4 im Falle der 
neu einsetzenden Fremdsprache).

• 1. und 2. Abiturfach sind die beiden 
Leistungskurse

• 3. und 4. Abiturfach sind Grundkurse
• Bedingungen für die Wahl der Abiturfächer: 
 alle drei Aufgabenfelder müssen abgedeckt sein
 Zwei der drei Fächer Deutsch, Mathematik, 

Fremdsprache müssen Abiturfach sein 



Ausblick auf die 
Qualifikationsphase

• Abiturfächer können nur Fächer sein, die seit der EF 1.1 belegt 
wurden.

• Mögliche Leistungskurse an der Maria-Sibylla-Merian-
Gesamtschule:
 Mathematik
 Deutsch
 Englisch
 Sport
 Biologie, Chemie
 Erdkunde, Geschichte, Sozialwissenschaften

 (Bei entsprechender Nachfrage: Physik…)



Nächste Schritte: 
1. Anmeldung
Anmeldung über Schüler Online 
(www.schüleranmeldung.de) 

Bis 05.02.2026: Information

Ab 06.02. bis 08.03.2026: Anmeldung



Anmeldung 
interne
Schüler:innen

Anmeldung über Schüler Online

Zusätzlich Anmeldebogen (erhältlich 
im Sekretariat oder als Download von 
der Homepage) ausfüllen und im 
Sekretariat abgeben.

Aufnahmebestätigung wird im März 
verschickt, Platzgarantie bei Erreichen 
der Qualifikation

https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/downloadbereich-sii/



Anmeldung 
externe
Schüler:innen

Anmeldung über Schüler Online. 
Ggfls. Aufnahmegespräch oder 
Hospitation vereinbaren (Frau Dr. Arlt, 
Frau Bannert)

Unterlagen entsprechend der Checkliste
(erhältlich im Sekretariat oder als 
Download von der Homepage) einschl. 
Anmeldebogen im Sekretariat abgeben.

Aufnahmebestätigung wird im März 
verschickt

https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/downloadbereich-sii/



Nächste Schritte:  
2. Tabletbestellung
• Informationen dazu über Teams

• Ansprechpartner: Herr Kern und Herr Dechéne

• Die Aufnahme in die Oberstufe ist nicht von der 
Bereitschaft, ein iPad zu bestellen, abhängig!

• Vor den Sommerferien Einführung in die Arbeit mit dem 
Tablet.



Schulmanager

• Entschuldigungssystem 
• Vertretungsplan



Nächste Schritte: 
3. Wahl der 
Laufbahn (LuPO)

• LuPO = Laufbahn- und Planungstool Oberstufe

• Vom Schulministerium NRW entwickelte 
Beratungssoftware, welche die Schülerinnen 
und Schüler in der Oberstufe bei der 
Kursplanung unterstützt.

• Geplant wird immer eine vollständige 
Laufbahn, d.h. die Belegung bis hin zum 
Abitur, d.h. die Schullaufbahn wird immer bis 
zum Ende gedacht. Grund: Es muss mindestens 
eine mögliche Laufbahn geben, die zum Abitur 
führt. 





Wahl der Schullaufbahn - LuPO
• Nach der Anmeldung und Platzzusage 

erhalten alle Schüler:innen die 
persönliche LuPO-Datei. => Ausfüllen 
der Datei findet in der Schule statt 
(April)

• Laufbahnberatung an den 
Elternsprechtagen (07. und 12. Mai) 



Nächste Schritte: 
4. Oberstufentage

- Beginn 13. Juli 2026
- Weitere Informationen dazu 

über die Teamsgruppe

- Koordinatorin: Frau Bannert



Allgemeine Information 
und Beratung

Einzelberatung der 
individuellen (Schul-) 
Laufbahn

Individualberatung bei 
persönlichen 
Schwierigkeiten

Regelmäßige Informa-
tionsveranstaltungen für 
Schüler und 
Erziehungsberechtigte:
• In der Schule durch 

Lehrer:innen
• In der Schule durch 

Referenten
• Außer Haus (z.B. RWTH, 

FH…)

• 2 Beratungslehrer:innen 
pro Jahrgang

• Oberstufenkoordinatorin 
Frau Dr. Arlt

• Studien- und Berufsorien-
tierungskoordinatorin Frau 
Sieger

• Herr Sonn von der Agentur 
für Arbeit (alle 4-6 
Wochen)

• Talentscout Herr Özkan 
(RWTH/FH)

• Beratungslehrer:innen
• Oberstufenkoordinatorin
• Sozialarbeiter/BL-Team

Koordinatorin für den 
Übergang Sek I – Sek II Frau 
Bannert => Hospitationen

Beratungsangebot

und  Oberstufentage –
Vorbereitung auf die Oberstufe
(ab 13. Juli)



Alle (allgemeinen) Informationen 
zum Nachlesen in der Broschüre 
des Ministeriums. 

Schulspezifische Informationen auf 
der Homepage: 
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/

Powerpoint-Datei in Kürze auf der 
Homepage als Download verfügbar.

https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/
https://maria-sibylla-merian-gesamtschule.de/


Offene Fragen?

Wir wünschen einen schönen Abend.
Maria-Sibylla-Merian-Gesamtschule

Instagram: Homepage:
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